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Am 29. 4. hat , ,Radio Flagrant i"  seine erste Sendung i iber den
Ather rauschen lassen. Nach 75 Minuten Sendezeit  hat le die
Post den Sender aufgespurt  und zum Verslummen gebracht.
Mit  c l ieser Sendezei l  wird das Piratenradio sozusagen zur ernsl-
haften Konkurrenz für den WDR. Was wissen muß, wer mithö-
ren  und mi tmachen w i l l ,  haben Rad io l reunde au fgeschr ieben:

ln Kürzei
Radio Wesel

Der Privatfunk kommt. die
äarien werden gemischt wer
zahlt, wer verdient, wer
gesialtet das Programm? Der
medienpolitische Sprecher
der Moerser CDU-Fraktion,
Wilfried Höpker, gibt dazu stadt-panorama.24.Juni1987
Auskunft:

Die CDU im Lancitag
Nordrhein-Westfalen
wollte den Veranstal-
tern intemationale
Wettbewerbsfährgkeit
ermöglichen und die
';öll ige Zersplitterung
verhindern: Privatfunk
sollte so gut wie "RTL"
sein können. Nurr ist
das Landesrundfunk-
gesetz gegen die Stim-
men der CDU verab-
schiedet worden
rechtliche Einwände
sind gerichtl ich noch zu
kiären - und dennoch
wird auch die CDU an
oer Rundfunkgestal-
tung aktiv mitwirken.

Dre CDU will den lan-
desweiten, drahtlosen
privaten Hörfunk, zu
dem nicht nur die vom
Gesetz vorgesehenen
Vereine oder die öffent-
l iche Hand (Kreise,
Städte und Gemein-
den) Zugang haben.
Hier sind nach Auffas-
sung der CDU auch
Einzelveranstalter
gefragt. Diese haben
aber nur die Mögltch-
keit, über einen inzwi-
schen gegrundeten
und sehr aktiven For-
derverein Einfluß auf
lvlitwirkung und Mit-
bestimmung zu neh-
men.

ANZEIGE

l- loren womi l? Benutzt  Radios
I  lmrt  guler  Trennschar le.  Dte
könnt  ihr  tester i ,  indern rhr  dte
UKW-Sendeanzetge qanz nach
l inks dreht ,  brs der  Heul-Pfe l l ton
(das Eurosignal )  zu horen rst ,  bei
87,335 Ml lz .  Dann dreht  lhr  wleder
zuruck brs rhr  bei  87,900 den er-
sten Sender (WDR 1)  emplangl
Konnt  ihr  zvr ischen dem Eurost-
gnal  und dern WDR ein dutnPles
Rauschen hÖren,  dann is t  d ie
Trennscharf  e ausre ichend.  Gehen

beiden Signate uoergangslos
rr re inander uber ,  emplrehl t  s ich der
Gebrauch e iner  Hausantenne oder
eines Auloradtos

l loren wo? Fal ls  beldes n lchl
vorhanden,  kÖnnt  thr  tn  etne der
Kneipen gehen,  dre das Programm
l i f  e  uber l ragen (Out ,  Chlodwtg-
Eck,  Lokal ,  Bauturm Cafe,  Cafe
Faorrk,  Wundenute.  Souterra in,
Secco,  Rocktunnel ,  Feez) .  Anson-
sten kÖnnt  ihr  auch d ie Kasset ten
mit  den Sendungen lur  B,-  DM
Kaulen.

Der Freundeskreis
Die Sendebei t räge werden aulden
öl f  enl l ichen Tre l len des Freundes-
kre ises besprochen (d ie nächsten
am 18.  Juni  und arn 25.  Junt  jewet ls
20 00 Uhr bei  Stadt-Revue,  2.
OG) Beitrage können schrift l ich
r ingeretcht  werden ooer bete l ts
rertlg auf Cassette.

Geld is t  knaPP, SPenden s ind
daher wr l lkommen (SPendenbuch-
sen stehen in den KnetPen,  tn de-

nen übert ragen wtrd) .  Konzept ton
und Aulbau oes Senders kosleten
bisher  ca.  2000,-  Dlv l ,  a l lc i t t  an
technrschen Materra l ien.  Fur  lede
Senoung gent  e lne Sendeanlage,
ern Walkman, elne Motorra,.lba't lc'
r ie ,  e ine Antenne und lede fu- le t rge
Vorberer tungsmater ia l  draul ,  zu-
samnten etwa 300,-  DM Die SL:nr-
me sol l te  lÜr  d ie,  d ie i rgenJ ' 'vat t t r
e inmal  e ine komPlet te Scni l i r r l
be i  urrs  produzteren lvo l le t t ,  e t t t
Richlwer'l sern.

f  es te  l e i e rn
Wer setne Tele lonnumrl . , : r  h tn '

t e r l eg l  be i  de r  c  o -Ad ress !  . '  i i  i l
e ine Tele{onket le e ingel r ; , ,1 .  ; :  :1  , ,
immer dann ausgelÖst  ' ,v t rd,  ' lu t r t l
wi r  aus spontanen oder p lc l : r rc l r r : r l
Anlässen aui  Sendung ;v i , , , t ,
wenn wieder etn Reaktcr  ko i r t
oder Hauser geraurnt \!r-rrdarl
Sendungen dann am glcrc l ,ürr
oder  spatesteoS äf f |  0ärau: i , ) ' r . . ' t ,
cJen Tag um 23 00 Uht i ' i . , ,
ins Haus geschick l  bekcrnrr , : r r , ; r l l ,
kann das für 8,- DM Portc'rrlslcrr.
Ab  dem 1 .6 .  g rb t s  auch  . i i  l ; : l o -
Heftchen, das leden lvlonat i ' ,eu er-
scnernt .

Ansonsten demnächst  in  dteser
Zertung und rm Rauschen des
UKW-Bandes.

R a d i o , , F l a g r a n t i " ,  c o , , D e r
Andere Buchladen",  Glassl r ,  80,  5
Koln 30
Sende te rm ine :  UKW 87 ,75
MHz ,  j eden  e rs ten  Donners -
tag  im  Mona t ,  23  Uh r .

STADT.REVUE I T

(  Juni  B7 )

Worauf möchte man
Eirri iuß nehmen? Pri-
mar sicher auf die Ein-
terlung von Sendezei-
ten, aber auch auf
einige andere Dinge.
wre Ausgewogenhett
der Interessen und die
personelle und die
f inanzielle Ausstatlung
erner solchen Einrich-
tung. Letztere hängt
fast ausschließlich von
der Werbeeinnahme
ab. Hrer werden lnler-
essenkoll isionen auf -

trelen, denn es dÜrfen
nur brs zu 20 Prozent
der Sendezert iür Wer-
bung in Anspruch
genommen werden.

Parteien und Interes-
sengruppen bedürfen
strenger Selbstkon-
trolle, um ein Rund-
funkprogramm zu
gestalten, das von allen
gern gehört wircj und
das auch wirtschaftl ich
auf gesunden Füßen
steht. Die CDU-Frak-
tion im Rat der Stadt
Moers hofft auf Beson-
nenhert, lvlut und Ein-
sicht aller Betetl igten,
daß bald zur Freude der
Bewohner dteser
Region lokaler Rund-
funk horbar und seine
lnformationen nutzbar
werden.
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Rund um den Hathausturm
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FRAKTION IM RAT DER STADT MOERS
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